
WD

Uallc l iits
Erscheint täglich Rachmittags

mit Ausnahme der Sonn und
Feiertage

Adonncmcntsvrcis
VicrtcWhrlich kür Halle und durch

d c Post bergen 2 Mark

TaMall
Amtliches VerordmmgMM für die Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertwnspreis
für die viergc paltcuc Corvus
Zeile oder deren Raum 15 Psg

Reclaincu
vor dem Tageckalender die drei
gewaitene Corvüo,ei e oder der n

iiü uni 4 1 Pfg

Nr 48 Sonnabend den 2s Februar R887 88 Jchrgimg
miemviik kiiIMiix

Nit Zsm 1 När erlitkne vir ein siurnoriatliedss
boimöMWt I rvi86 vov 75 fo LssteUiinAM

vsräen in der Lxxeäitiou ües Ikixedlklttss i r Illrroli
ktrasse 19 sowig von ssrllirrtlrctrörl kostanswltek eut

m zn

Xmüiltzrr EHM
VelmmtNwchmlg

Nachstehend bringen wir das Regulativ betreffend
die Erhebung eines Kommnnal Zufchlags zur Branfteuer
und einer Gemeindesteuer von Bier in der Stadt Halle
mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß daß wegen
Bestimmung der mit den Kontrol Geschäften betrauten Be
amten wegen Bezugs der vorgeschriebenen Formulare und
Einrichtung von Anmeldestellen für einzuführendes Bier
weitere Verordnung vorbehalten bleibt

Halle den 15 Februar 1887
Der Magistrat

Stande

Regulativ
betreffend die Erhebung eines Kommunal Zu
schlags zur Braustener und einer Gemerndcstener

von Bier in der Stadt Halle a S
Auf Grund des K 53 der Städte Ordnung vom 30

Mai 1853 wird hierdurch für den Stadtbezirk Halle ci S
das nachstehende Regulativ erlassen

Z 1 Von dem im Stadtbezirke gebrauten Biere wird
1 April 1887 ab ein Kommunal Zuschlag von 50

pCt zu der nach Maßgabe des Gesetzes vom 31 Mai
1872 zur Hebung gelangenden staatlichen Brausteuer er
hoben

2 Von demselben Zeitpunkte ab wird von dem von
Auswärts in den Stadtbezirk eingeführten Biere eine
Kommunal Abgabe von 65 Pfg pro 100 Liter 1
Hektoliter erhoben welche der Empfänger zu entrichten
hat Geht Bier in Gebinden von mehr oder weniger als
100 Liter Inhalt ein fo wird die Abgabe nach Verhält
niß des festzustellenden Inhaltes berechnet und erhoben

Z 3 Von der Steuer befreit ist
u Bier welches in Mengen von weniger als 10 Liter

eingeführt
d Bier welches durch den Stadtbezirk nur durchge

führt wird
4 Das von Auswärts eingeführte Bier ist ent

weder an dem Tage an welchem es in den Besitz des
Steuerpflichtigen gelangt oder spätestens am folgenden
Werktage während der üblichen Kassenstunden zur
Zeit von Vormittags 8 Uhr bis Mittags 1 Uhr auf
der Stadthauptkasse zu versteuern

Zu dem Zwecke haben die Empfänger von Bier welches
hier nicht gebraut und steuerpflichtig ist der Kasse eine
mit ihrer Unterschrift versehene Deklaration in cluxlo ein
zureichen ans welcher der Absender die Nummer das
Zeichen und der Inhalt des Gebindes der Lagerort sowie
Tag und Stunde des Empfanges und der Betrag der
Steuer ersichtlich fein müssen

Das eine Exemplar der Deklaration wird den Steuer
pflichtigen qniltirt zu ihrer Legimation gegenüber den
Kontrol Bcamten zurückgegeben

5 Diejenigen Personen welche von Auswärts bezw
von den Bahnhöfen und Schiffen Bier in den Stadtbe
zirk auf Wagen Karren oder sonst ein oder durchführen
sind verpflichtet eine die Namen der Absender und Em
pfänger die Nummern Zeichen und den Inhalt jedes
einzelnen Gebindes oder der sonstigen Verpackung enthal
tenden Nachweisung in äuxlo bei sich zu führen und beide
Exemplare an den vom Magistrat zu bestimmenden mög
lichst in der Nähe der Hauptzugangswege gelegenen Kon
trolftellen vorzulegen

Für diejenigen Fälle in welchen die Empsänger von
Bier außerhalb der Kontrolstellen wohnen ist die zunächst
gelegene Kontrolstelle die zuständige

Das eine Exemplar der Nachweisung wird den Trans
portsührern abgestempelt sofort zurückgegeben

Jeder Bier TranSportführer ist verpflichtet den Kontrol
beamten die Nachweisung auf Erfordern vorzuzeigen

6 Ueber die am Vormittage des 1 April 1887 in
den Kellern Lagerräumen Wirthschafts und sonstigen
Lokalitäten von Gast und Schankwirthschaften geselligen
Vereinen Restaurateuren Herbergswirthen und dergl von
Bier Bcrlegern und Bier Niederlagen sowie von allen

sonstigen Personen welche sich mit dem Vertriebe von
Bier bezw dem Kaufe von Bier zum Weiterverkaufe be
fassen befindlichen Biermengen und zwar ohne Rück
sicht darauf ob dieselben aus hiesigen oder auswärligen
Brauereien stammen haben die Eigenthümer bezw
Inhaber eine nach Vorschrift des Z4 einzurichtende Dekla
ration bis spätestens Vormittags 11 Uhr in doppelter
Ausfertigung an die Sladthauplkasse abzugeben

Die Richtigkeit dieser Deklaration wird durch eine Re
vision demnächst an Ort und Stelle festgestellt uud das
eine Exemplar dem Deklaranten zum Behufe des späteren
Ausweises abgestempelt zurückgegeben

ß 7 Alle in 6 bezeichneten Vereine Wirthe und
sonstigen Einwohner welche sich mit dem Kaufe von Bier
zum Weiterverkaufe bezw Ausfchank befassen haben über
die am Vormittage des 1 April 1887 in ihrem Besitze
befindlichen und später von ihnen bezogenen Bier Mengen
einschließlich der aus hiesigen Brauereien entnommenen
ein genaues Lagerbuch zu führen

Dieses Lagerbuch in welchem alle erforderlichen Ein
träge vom Empfänger des Bieres genau und vollständig
noch am Empfangestage zu bewirken sind ist den im 4
für die Deklaration gegebenen Vorschriften entsprechend
einzurichten und jeder Zeit nebst den in den KZ 4 und 6
bezeichneten nach der Z itiolge in einem Sammelhefte zu
vereinigenden Deklarationen zur Einsicht der Kontrolbe
amten bereit zu halten Das Lagerbuch w e die Dekla
rationen sind mindestens 2 Jahre lang und zwar die
letzteren vom Tage der Versteuerung das erstere vom
Tage der letzten Eintragung ab aufzubewahren

Der Magistrat kann nach Befinden gestatten oder be
stimmen daß die Lagerbücher behufs Versteuerung des
eingeführten Bieres und zur Quiltungs Ertheilung darin
der Stabthauptkasse mit vorgelegt werden in welchem
Fälle das zum Zwecke der Abstempelung und zur Rück
gabe an den Versteuernden bestimmte zweite Exemplar der
Deklaration Z 4 in Wegfall kommt

Z 8 Für das aus dem Stadtbezirke ausgehende hier
gebraute Bier findet eine Rückvergütung der darauf ge
zahlten Abgabe unter folgenden Bedingungen statt

a Zur Bereitung des auszuführenden Bieres müssen
mindefiens 25 Kiiogr Malz oder Malzschrot auf
jeden Hektoliter erzeugten Bieres verbraucht worden
sein

Das Bier muß in amtlich geaichten Fässern oder
n Flaschen von gleicher Form und Größe und bei
jeder Sendung in einer Menge von mindestens
einem Hektoliter ausgehen Fässer müssen spundvoll
Flaschen bis an den Hals gefüllt sein

Für die Aichung der Fässer soll eine Frist bis
zum 1 Oktober 1887 gewährt werden

e Die Vergütung wird mit 50 Pfg für den Hektoliter
jedoch nur für je volle 10 Liter jeder Sendung
berechnet so daß überschießende einzelne Liter außer
Betracht bleioen

Z 9 Nur zuverlässigen uud in steuerlicher Beziehung
uubescholtcncn Brauern wird der Anspruch auf die Rück
vergütung und nur dann zugestanden wenn dieselben von
ihnen selbst gebrautes Bier der im Z 8 bezeichneten Art
ausführen und wenn sie außerdem Bücher führen aus
welchen die zur Bierbereituug verwendeten Stoffe und deren
Menge sowie der Umfang des Bierzuges des Selbstver
brauches und des Verkaufes resp der Ausfuhre sich er
giebt

Insbesondere muß aus den gedachten Büchern der Tag
des Zn und Abganges sowie der Namen und Wohnort
der Bier Empfänger die Nummer das Zeichen und der
Inhalt der verwendeten Gebinde sowie die Art des be
treffenden Bieres jeder Zeit ersichtlich sein jedoch ist es
den Brauern nachgelassen den Selbstverbrauch an Bier
erst am jedesmaligen Monatsschlusse summarisch einzu
tragen Die Bächer müssen auf Erfordern sowohl der
die Vergütung feststellenden von dem Magistrate zu be
stimmenden Amtsstelle als dem Magistrate jeder Zeit
zur Einsicht vorgelegt werden

10 Diejenigen Brauer welche sich im Besitze eines
Zusage Scheines auf Rück Vergütung der staatlichen Brau
ftencr befinden und Bier nach Orten außerhalb des Gel
tungsbereiches des Gesetzes vom 31 Mai 1872 ausführen
erhalten die Rück Vergütung des Zuschlages nach erfolg
tem Nachweise der Erfüllung der Bestimmungen über die
Rückvergütung der staatlichen Brausteuer

Bei der Ausfuhr nach Orien innerhalb des Geltungs
Bereiches des vorerwähnten Gesetzes wird den Brauern
welche sich nicht im Besitze des Zusage Scheiues befinden
die Rück Vergütung des Zuschlages für das aus dem
Stadt Bezirke nach inländischen Orten ausgeführte Bier
nur nach vorgängiger Beibringung einer Bescheinigung des

b

Magistrats welche sür jeden einzelnen Transport oder
auch für einen längeren Zeitraum ertheilt werden kann
gewährt

11 Soll Bier nach Orten des Geltungsbereiches
des Gesetzes vom 31 Mai 1872 mit dem Ansprüche auf
Rück Vergütung des Communal Zuschlags aus dem Stadt
bezirke ausgeführt werden so ist solches unter Vorlage
eines die Namen des Absenders und des Empfängers
die Zahl und den Inhalt der Flaschen sowie die Num
mer das Zeichen und den Inhalt jeden Gebindes den
Tag nnd die Stunde der Absendung angebenden doppelt
auszufertigenden Frachtbriefes bezw einer dessen Stelle
vertretenden Dcclaration und zutreffenden Falles unter
Beifügung der im Z 10 gedachten Bescheinigung des Ma
gistrates der von diesem zu bestimmenden Amtsstelle
anzumelden

Die Anmeldung hat regelmäßig mindestens drei Stun
den vor dem Abgange des Bieres zu erfolgen

Ausnahmen hiervon sind für solche Fälle gestattet wo
das Bier ohne vorgängige Bestellung in der Brauerei
direkt abgegeben wird In diesen Fällen ist die Anmel
dung spätestens im Laufe des nächsten Werktages zu be
wirken und übrigens auf dem Frachtbriefe der Declara
tion von dem Brauer zu bescheinigen daß und warum
die Anmeldung vor Abgang des Transportes unmöglich
gewesen sei

Die Amtsstelle Z 9 notirt die angemeldete Sendung
in dem Anmelde Negister und giebt beide Exemplare des
Frachtbriefes der Declaration abgestempelt zurück und
zwar soweit eine vorgängige Revision oder eine Beglei
tung des Transportes beabsichtigt wird zu Häuden und
durch Vermittelung des mit dieser Control Maßregel be
trauten Beamten

Beim Transporte durch die Bahn gilt das mit der Be
cheinigung der Güter Expedition über den richtigen Ab
gang versehene Dnplicat des Frachtbriefes als Beweis für
die erfolgte Ausfuhr Beim Transporte mittelst Wagens
wird dieser Beweis durch die auf dem Duplicate der De
claration des Frachtbriefes zu ertheilende Bescheinigung
des Adressaten über den richtigen Empfang des Bieres
erbracht

H 12 D e Liquidation der dem Versender zustehenden
Ausfuhr Vergütungen ist am Schlüsse eines jeden Kalen
der Vierteljahres bei der Steuer Behörde zu bewirken
Der Versender hat zu diesem Behufe eine mit dem be
scheinigten Duplicate Frachtbriefen Deelarationen belegte
und von ihm unterschriftlich zu vollziehende Nachweisung
der einzelnen Sendungen vorzulegen und deren Richtigkeit
in Bezug auf die Erfüllung der im Z 8 des Regulativs
aufgestellten Erfordernisse schriftlich zu versichern Die
Steuerbehörde hat hiernächst die Nachweisung nebst dm
Belägen zu prüfen und insofern sich Anstünde nicht er
geben die Zahlung der festgestellten Steuer Vergütung
zu bewirken

K 13 Den von dem Magistrat beziehungsweise der
betr Amtsstelle H 9 mit der Eontrole betrauten Beam
ten ist von den Brauerei Besitzern den im K 6 bezeich
neten Gewerbetreibenden und von allen denjenigen sonsti
gen Personen welche Vier von Auswärts bezogen oder
eingeführt haben behufs Vornahme von Revisionen jeder
zeit der Zutritt zu den Kellern und anderen Räumen in
denen das Bier gelagert wird zu gestatten

Revisionen zur Nachtzeit sowie Revisionen bei Privat
Eonsnmenten dürfen indessen nur auf Grund schriftlicher
Verfügung dcr Steuerbehörde und nur dann vorgenom
men werde wenn dringender und genügender Verdacht
der Defraudation vorliegt

Zum Zwecke der Revision ist dem Magistrate sowie
den Control Beamten über Zeitpunkt und Menge der
Biererzeugung über die Einfuhr und Ausfuhr von Bier
uud dessen Besteuerung jede gewünschte Auskunft zu er
theilen insbesondere aber sind ihnen auf Verlangen
auch an Rathhausstelle die von den Revidirten zu
führenden Lagerbücher und Deelarationen ZZ 4 6 7
vorzulegen Ebenso ist auch jeder Bier Transportführer
verpflichtet den Controlbeamten den Frachtbrief oder die
Nachweisung Z 5 auf Erfordern vorzulegen

K 14 Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieses
Regulatives werden mit einer Ordnungsstrafe von 3 Mk
geahndet

Bei Steuerhinterziehungen ist außerdem die tarifmäßige
Steuer nachzubezahlen

Halle a S den 6 September 1886
Der Magistrat Die Stadtverordneten

I/ 8, Staude Zeruial 1 ,8, Gneist Schulze

Das vorstehende Regulativ betreffend die Erhebung
eines Kommunal Zuschlages zur Brausteuer und einer
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Gemeindesteuer von Bier m der Stadt Halle a S vom
6 September 1886 wird hierdurch auf Grund des Z 10
des Zuständigkeitsgesetzes vom 1 August 1833 genehmigt

Merseburg den 2 November 1886
I 8

Namens des Bezirks Ausschufies
Der Vorsitzende

In Vertretung
Kober

Hierdurch wird bescheinigt daß die Herren Minister des
Innern und der Finanzen durch Reskript vom 17 No

M d I I L 8319
vember d Js F M II 12940 die in Z 16 Absatz 5

III 13897
des Zuständigkeitsg setzes vom 1 August 1883 vorbehal
tene Zustimmung zur Bestätigung des voruehenden Regu
lativs betreffend die Erhebung eines Kommunalzuschlags
zur Brausteuer und einer Gemeindesteuer von Bier in der
Stadt Halle a S ertheilt haben

Merseburg den 4 Dezember 1886

I 8
Der Königliche Negiernngs Präsident

von Diest

NWmkWcher Shell
Halle den 25 Februar 1887

Das Wahlresultat liegt jetzt vollstondig vor Es
ergiebt sich danach vorbehaltlich kleiner Berichtigungen
folgende Uebersicht

Versch
Partei

D
S

n Z A slellung

Z Z s
Z

Provinz Ostpreußen i 14 2

Westpreußen 4 3 2 1 3

Brandenburg 7 12 5 2

Pommern 1 10 2 tsep fr
Posen 1 2 1 11 Wiidlib
Schlesien 5 3 7 2 3 5

Sachsen 7 5 3 4 1

Schlesw Holstein 4 1 2 1 1 1 Däne
Hannover 3 1 12 1

2 Welf
Westfalen 4 4 8 1

Hessen Nassau 3 4 2 1 2 2

Rheinpr u Hohenzollern 4 1 1 3 27
Königreich Bayern 6 13 28 1

Sachsen 2 7 4 t0
Württemberg 5 8 4

t sep frGroßherzogthum Baden 2 9 2

Hessen 1 7 1 agr Kat
Beide Mecklenburg 4 3 HI
Großherz S Weimar 3

Oldenburg 1 1 1

tsp fr
WildliöBraunschweig 2

Die kleinen Fnrstenthümer 5 1 2 5 1

Die freien Städte 3 2

Elsaß Lothringen tSProt

Summa 62 7 Z M 87 89 11 V i14 21

Die beiden konservativen Fraktionen, die
Nationalliberalen und3 septennatsfreundliche Wilde
von denen zwei zwischen Deutschfreisinnigen und National

Der Väter Schuld
Roman von Wilh Hösser

Aber sie ließ sich doch willig in die Arme der glücklich
lächelnden Frau ziehen sie erwiderte den Kuß ihrer bleichen
bebenden Lippen Weiß Papa von der Sache flüsterte
sie unruhig

Frau von Bork schüttelte den Kopf Setze Dich hierher
Zu uns mein Herzchen wir wollen Dir Alles erzählen
Wirklich ich bin Deine Mutter Du sollst Beweise haben

Das junge Mädchen folgte wie im Traume Ich sehe
es, dachte sie ich erkenne die Ähnlichkeit mit dem Por
trait Es war also die Reue welche Papa s Herz erfüllte
als er den Denkstein machen ließ er hat seine Frau
absichtlich ferngehalten während er sie für todt ausgab
O Gott sein Herz ist von Stein

Und sie weinte leise während Mutter und Schwester
erzählten wie sich das Alles zugetragen Als Everett s
Name genannt wurde schrak sie plötzlich auf Er
Er Nun begreisc ich Vieles

Kennst Du ihn fragte Frau von Bork
Nein nur ganz oberflächlich Aber da erwacht der

Kleine fetzte sie rasch hinzu Erinnerst Du Dich meiner
noch mein Liebling

Das Kind strampelte und kreischte Elfe spielte mit ihm
und fand so Gelegenheit im Augenblick ihr Gesicht zu ver
bergen Es waren Stunden voll Liebe und Zärtlichkeit
welche die drei Frauen mit einander verlebten erst spat
kam Elfe in das Haus ihres Vaters zurück unfähig ihm
an diesem Abend noch zu begegnen Sie ließ sich für
das Souper entschuldigen und verbrachte dann eine schlaf
lose Nacht immer beschäftigt mit dem Gedanken an alle
diese unlösbaren Wirrnisse aus denen kein Weg zum Frieden
hinauszuführen schien

Mehrere Wochen waren vergangen und der Termin zur
Verhandlung gegen den Freiherrn bereits angesetzt

Everett verwaltete alle seine Angelegenheiten er stand mit
dem Betriebsinspektor der Fabriken in engster Verbindung
durch seine Hände gingen alle einlaufenden und bezahlten
Gelder ja in letzter Zeit hatte er sogar in einem kleinen
dem Hause gegenüberliegenden Pavillon seine Wohnung
aufgeschlagen So inmitten des grünenden blühenden Parkes
befand er sich während der schönen Jahreszeit sehr wohl

liberalen 1 zwischen Centrum und Conservatioeu steht
zählen nach der obigen Uebersicht 179 Stimmen Die
Mehrheit des Reichstages beträgt 199 Es stehen nun
aber noch 62 Stichwahlen aus von denen einige für die
Nationalliberalen so gut wie sicher sind Eine nationale
oder wie man wohl auch sagt mittelparteiliche Mehrheit
ist also auf olle Falle gesichert Sie wird je nach dem
Ergebniß der Stichwahlen etwas größer oder etwas kleiner
werden

Das sozialdemokratische Central Wahlkomitee
unterzeichnet Grillenberger Hasenclever Liebknecht Meister
und Singer erläßt bereits folgende Instruktion Obgleich
wir schon zu Anfang der Wahlbewegung uns deutlich über
die Haltung unserer Genossen bei Stichwahlen ausge
sprochen haben so erachten wir es doch Angesichts der
entfesselten Reaktion für nothwendig zu wiederholen daß
es im Interesse unserer Partei liegt wo es irgend mög
lich ist die Kandidaten der Reaktionsparteien zu Fall zu
bringen indem für die Oppositions Kandidaten gestimmt
wird vorausgesetzt daß dieselben in Bezug auf das all
gemeine direkte gleiche und geheime Wahlrecht und in
Bezug auf die Ausnahmegesetze die erforderlichen binden
den Erklärungen abgeben

Der heutige Reichs Auzeiger veröffentlicht folgende
Allerhöche Verordnung Die katholischen Bischöse Erz
bischö Fürstbischöfe haben Uns folgenden Eid zu
leisten

Ich x n erwählter und bestätigter Biüi of Erzbrschof von
s schwöre den Eid u Gott dem Allmächtigen uns Allwissen
den auf das heilige Evangelium daß nachdem ich aus den
bischöflichen Stuhl von erhoben worden bin ich Sr König
lichen M jestät von Preußen n und Allerhöchstdessen rechtmäßr
dem Nachfolger in der Negierung als meinem Allergnädigsten
Könige und Landesherrn untsrlhänig treu gehorsam und er
geben sein AllerhöHsldero Bestes nach meinem Vermögen be
sondern Schaden und Nachtheil aber verhüten nnd besonders
dahin sireben will daß in den Gemüthern der meiner bischöf
lichen Leitnng anvertrauten Geistlichen und Gemeinden die Gv
sinnungen der Ehrfurcht und Treue gegen den König die Liebe
zum Vatcrlande der Gehorsam gegen die Gesetze und alle jene
Tugenden die in dem Christen den gntenUnterthan bezeichnen mit
Sorgwlr gepflegt werden und daß ich nicht dulden will daß
von der mir untergebenen Geistlichkeit in entgegengesetztem
Sinne gelehrt und gehandelt werde Insbesondere gelobe ich
daß ich keineWemeinichaft oder Verbindung sei es innerhalb oder
außerhalb des Landes unterhalten will welche der öffentlichen
Sicherheit gefährlich sein könnten und will wenn ich erfahren
sollte daß in meiner Diözese oder anderswo Anschläge gemacht
werden die zum Nachtheil des Staates gereichen könnten hier
von Er Königlichen Majestät Anzeige machen Ich verspreche
dieses Alles um so unverbrüchlicher zu halten als ich gewiß
bin daß ich mich durch den Eid welchen ich Sr Päpstlichen
Heiligkeit und der Kirche geleistet habe zu N chts verpflichte
was dem Eide der Treue und llnterthänigkett gegen Sr Kö
nigliche Majestät entgegen sein könnte Alles dies schwöre
ich so wahr mir Gott helfe und sein heiliges Evangelium
Amen

Der Reichshaus Haltsetat pro 1887/88 wird
mit nur wenigen meist unerheblichen Abänderungen sofort
beim Zusammeutriitte dem Reichstage zugehen Der Etats
entwurs muß behufs erneuter Einbringung insoweit be
richtigt werden als die thatsächlichen Verhältnisse von
welchen der im November 1886 eingebrachte Entwurf aus
ging inzwischen eine Abänderung erfahren haben Indessen
dürften die Berichtigungen sich im Wesentlichen auf die
Erläuterungen des Etats beschränken wenn auch in ein
zelnen Fällen eine Aenderung des dispositiven Theiles

und konnte daneben die vielen Arbeiter aus nächster Nähe
besser überwachen

Das Hauptgebäude war an allen Eingängen gerichtlich
versiegelt Der Präsident hatte im Namen seiner Tochter
auf das Mobiliar Beschlag legen lassen weshalb Everett
vorzog lieber das Amtssieget zur Hilfe zu nehmen
wer es verletzte der trug dann seine eigene Hant zu
Markte

Auch die Schauspielerin hatte der Freiherr seinem Freunde
angelegentlich empfohlen Airson erhielt tausend Thaler
um leben zu können

Sie verlangte durch ihren Advokaten über die obwal
tenden Vermögensverhältnisse unterrichtet gleich im Beginn
eine weit höhere Summe aber Eoerett schlug das Ersuchen
kaltblütig lächelnd aus Tausend Thaler vierteljährlich
müßten hinreichen sagte er auch das Gericht w rde
sür die Dauer des Prozesses keinen stärkeren A s,itz be
stimmen sie möge es nur immerhin versuchen

Es war eine recht ärgerliche Zusammenkunft zwischen
den Beiden Alison bebte vor Zorn Everett dagegen be
gnügte sich zu lächeln Wollen Sie meine Vollmachten
sehen Frau Baronin Ich stehe zu Diensten

Sie rauschte davon nur mit einem Blick des unversöhn
lichsten Hasses antwortend aber im tiefsten Herzen ent
schlossn nicht nachzugeben Das alte Fieber hatte die
Seele der leichtsinnigen Frau mit verdoppelter Kraft erfaßt
sie fühlte kaum nach langen Monaten der bittersten Ent
behrung zum ersten Male das gleißende Gold wieder zwischen
ihren Fingern als auch alle eitlen Wünsche alle Ver
gnügungssucht früherer Tage mit einem Schlage wieder
zum Leben erwachten Die bescheidene Wohnung im Gärtner
hause mußte einer kleinen aber eleganten Villa den Platz
überlassen Altson engagirte mehrere Dienstboten sie kaufte
ein Instrument und nahm eine Gesellschafterin ins Haus
kurz die tausend Thaler schmolzen wie Schnee vor der
Sonne

Aber dafür besaß die junge Frau jetzt eine Toilette
welche ihre fremdartige Schönheit in das hellste Licht setzte
sie konnte sich in Seide kleiden sich bedienen lassen und
goldfunkelnde Visitenkarten im Täschchen führen Tag
täglich sah man die schöne Frau zu Wagen auf der Pro
menade sie wurde dort und im Theater von der Herren
welt lorgnettirt und mit offenen oder verhüllten Galanterien
überschüttet das war es was sie leben nannte

bezw der angesetzten Etatsbeträg nicht verm Nsn n
dürfte Außerdem soll der Etatsdeukichnft ein Nachweis
der Bestände bei den übertragungsfähigen Titeln der fort
dauernden Ausgaben und der einmaligen Ausgaben des
Reichsheeres wie er früher üblich gewesen beigefügt werden
Von den Aendernngen in den Ziffern wäre zu erwähnen
daß in Folge des nunmehr vorliegenden Ergebnisses der
Einnahmen ans den Zöllen im 3 Quartal des Etats
jahres 1886/87 im Betrage von 72061904 Mark in
den Erläuterungen zu den Zöllen die chlußsumme
welche in dem zuletzt vorgelegten Entwurf aus 250820000
Mark vermittelt war sich jetzt auf 251959000 Mark
erhöht Im Hauptetat werden berichtigt die Snmme der
Ausgaben von 746888121 Mark auf 746882646 Mk
und demgemäß auch die Einnahmen sowie die Matrikular
beiträge Angesichts dieser geringfügigen Aenderung ist
es wohl kaum zweifelhaft daß der Etat bis 31 März
durchberalheu sein wird

Die Augsburger Zeitung berichtet Sicherem Ver
nehmen räch finden zur Zeit zwischen Bertiu München
und Rom Unterhandlungen statt welche die Aecreditirung
des jeweiligen päpstlichen Nuntius in München bei
dem preußischen Hofe bezwecken

Das Abgeordnetenhaus setzte die Etatsberathung bei
den dauernden Ausgaben des Kultusetats fort Seyfsart spricht
den Wunfch aus daß die Sammlungen des Knnstgewerbemu
feums dem größeren Publikum in bequemerer Weise zugänglich
gemacht werden Kultusminister Dr v Goßler erwidert an
Sonntagen dem Publikum den Eintritt zu erleichtern werde
sehr schwer halten abgesehen davon daß den Beamten Sonn
tagsruhe gegönnt werden müsse An gewissen Abenden den
Eintritt zu gestatten werde sich kaum ermöglichen lassen Er
gebe seine Bemühungen in dieser Richtung freilich nicht am
Die Frage scheitere jedoch an dem finanziellen Gesichtspunkt
dem die etwaigen Mehrkosten würden sehr erheblich sein Der
Besuch des Mnsenms habe gegen früher abgenommen Der
Rest der ordentlichen Ausgaben wird sodann ohne erhebliche
Debatte genehmigt Ein Gleiches geschieht mit den einmaligen
und außerordentlichen Ausgaben Der Gesetzentwurf betr das
Verfahren und das Kostenwenii bei der Güterkonsolidation im
Regierungsbezirk Wiesbaden mit nisnahme des Kreises Vie
denkopf und der durch d e Kreisordnung vom 7 Juni 1885 mit
denr Regierung bezi k W esbaden vei emigten Gemeinden wird
in zweiter Berathung m der Kommiisionsfassung mit einer Re
solution nach welcher der Kreis Biedenkopf eingeschlossen wer
den soll angenommen Die ersten Berathungen des Gesetzent
wurfs über das Verfahren bei Vertheilung von Jmmobiliar
prei en im Geltungsbereich des Rheinischen Rechts betr das
Theilnngsverfahren und den gerichtlichen Verkauf von Immo
bilien im Geltungsbereich des Rheinischen Rechts sowie betr
Ergänzungen des Ansflihrungsgesetzes vom 24 April 1878 zum
Deutschen Gerichtsverkassungsgesetz werden mit einander ver
bunden Alle drei Gesetzentwürfe werden nach kurzer Debatte
an eine besondere Kommission verwiegen Der Gesetzentwurf
betr die durch ein Anseinandersetziingsverfahren begründeten
gemeinschaftlichen Angelegenheiten wird in erster Lesung erle
digt Schluß der Sitzung 1 Uhr Nächste Sitzung Freilag
1 Uhr Tagesordnung Gesetzentwurf betr d e Theilung der
Kreise in Posen und Westpreußen Rheinische KreiS und Pro
vinzialordnnng

Das österreichische Abgeordnetenhaus hat
gestern die Landsturmkiedit Vorlage in zweiter und dritter
Lesung unter lautem Beifall des HauseS einstimmig ange
nommen Im Laufe der Debatte erklärte der Minister
für Landesvertheidigung Graf Welfersheimb die Regie
rung hege kemerlei kriegerische Absichten sondern thue uur
das was in militärischer und politischer Beziehung unver
meidlich sei Das politische Verhältniß sei nicht geändert

Nur das Geld die ungestümen Mahner Welch
ärgerliche Kleinigkeiten

Sie schrieb an Everett und erhielt keine Antwort da
gegen sagte man ihr datz Arthur Webb nach Amerika
abgereist sei und ein tödtliches Erschrecken durchzuckte im
Augenblick ihre leichtfertige Seele

Ob er die Briefe v rkauft hatte
Sie mußte sich überzeugeu
Eines Abeuds stand die kleine zierliche Gestalt vor dem

Spiegel und probirte verschiedene Farben an Bändern und
Blumen Das Gesicht war leicht geröthet die Augen glüh
ten Alison wollte cilw heute schön sein und erreichte auch
ihren Zweck vollkommen Ein blaues Seidenkleid umgab
diejfeiue Taille schwarze Spitzen verhüllten wie durchsichtige
Schleier Hals und Arme in den rothen Locken lag eins
Sternblume mit goldenem Kelche

Die Schauspielerin lachte plötzlich laut auf sie freute
sich ihrer perlengleichen Zähne ihrer kleinen weichen Hände
Im Rahmeu des Reichthums der Eleganz wird ja die
Schönheit erst wirklich schön das blitzende Gold und die
Seide verleihen einen Z ruber welchen das Alltägliche nicht
zu geben vermag

Ein feines Parfüm durchwehte den kostbaren Anzug
Alison ging jetzt dre Treppen hinab in das Wohnzimmer
und ordnete auch hier an Blumeu und Schmuckgegenständen

Eine Uhr schlug neun Schläge sie zuckte leicht zusammen
Jetzt

Im Arbeitskorb lag ein Briefchen das entfalteten die
bebenden Finger zum zwanzigsten Male und doch enthielt
es nur zwei oder drei Zeilen Da Sie es fo dringend
wünfchen werde ich mir gestatten heute Abend nm 9 Uhr
einen Augenblick vorzusprechen Vielleicht können wir ein
Tauschgeschäft machen Ergebenst John Eperett

Er wollte also hierherkommen wirklich hierher
Sein Brief war nicht nur eiskalt sondern beinahe unhöflich

und was meinte er mit dem Tauschgeschäft
Sie zerbrach sich vergebens den Kopf Aber gleichviel

er kam doch einmal in ihr Haus und das Weitere würde
man ja sehen

Alison lächelte Sie haßte ihn wie verschmähte Liebe
gewöhnlich in Haß überzugehen pflegt aber dennoch war
er ihr nicht gleichgiltig sie wollte ihn unter das Joch beuget
und lachend den Fuß anf seinen Nacken setzen

Jetzt erklang die Thürglocke er kam
Fortsetzung folgt



die Monarchie habe keine Ambitionen sie wolle den Frie
den sei daher auch nach Kräften bestrebt denselben wahren
zu können sie verfolge auch keine Interessen die mit denen
anderer Staaten in Konflikt gerathen könnten Nicht nur
die Gesinnung des Monarchen sondern auch die Stimmung
der Völker sei auf durchaus freundschaftliche Beziehungen
gerichtet Der Minister schließt indem er nochmals auf
den Wunsch hinweist daß der Friede erhalten bleibe und
indem er die Erwartung ausspricht es werde auch sür
Oesterreich das historische Wort gelten In Oesterreich
ist Jeder bereit für das Vaterland seine Pflicht zu thun

Lebhafter Beifall
In der Debatte über die Landsturm Kredit Vorlage

erklärten sich die Abgeordneten Polak Kraus Menger
Reger Kreuzer Plener und Graf Hohenwart namens
ihrer Gesinnungsgenossen sämmtlich für die Vorlage
Rieger lehnte jede Verantwortung ab für die im Rußky
Mir enthaltenen ihm beigelegten Aeußerungen es habe
sich nur um eine Privatunterhaltung gehandelt und der
Korrespondent des Blattes habe Manches aus Eigenem
hinzugefügt Redner verwahrte sich insbesondere gegen
die Unterstellung als habe er gesagt seine Ansichten wür
den von den maßgebenden Kreisen Oesterreichs getheilt und
erklärte er sci nur sür die österreichische Politik und da
her für jedes Bündniß welches Oesterreich Vortheile
gewähre ihm den Frieden sichere und die Freiheit seiner
Selbstbestimmung wahre

Telegraphische Nachrichten
Wien 24 Februar Wie die Wiener Zeitung meldet ist

der österreichische Generalkonsul Gsiller in Alexandrien mit der
Leitung de s Generalkonsulates in Moskau betraut worden

Rom 24 Febr Ter deutsche Botschafter v Keudell ist
hier angekommen

Rom 24 Febr Tie Opinione glaubt Depretis werde
dem Könige Robilant als diejenige Persönlichkeit bezeichnen
welchem die Krone im Hinblick auf seine Autorität und weil
er die Ministerkrisis durch seine Demission hervorgerufen habe
die Bildung eines neuen Kabinets anvertrauen könne

Rom 24 Febr Depretis hat sein Mandat ein neues Ka
bmet zu bilden zurückgegeben wegen der Schwierigkeiten das
Kabinet zu ergänze und die Kammermehrheit zu erhalten und
zu verstärken Der König konferirte Abends mit dem Prä
sidenten der Deputirtenkammer

Nizza 24 Febr Heute früh wurde hier und in der Um
gegend eine abermalige wenn auch nur schwache Erderschütre
rung verspürt
n Paris 24 Frbr Tie Feier zur Enthüllung der Statue
Louis Blaue S welche heute stattfand wurde am Schlüsse durch
Pfeifen nnd Schreien sowie durch den Ruf Es lebe die
Anarchie gestört Ein Haufen Anarchisten suchte in den sür
das Publikum abgeschlossenen Raum einzudringen nnd gerieih
mit der Polizei welche das Eindringen zu hindern suchte ins
Handgemenge Durch Vornahme mehrerer VerHaltungen stellte
d e Polizei die Ordnung wieder her

Petersburg 24 Febr Der Herold sagt mit Bezug auf
die jüngsten Pelersbnrger Meldungen der Polit Korrefp
und des Nord betreffend eine eventuelle Stellungnahme Ruß
lands zu einem deutsch französischen Konflikt dieie Meldungen
rührten aus einer gemeinsamen Quelle her und beruhten auf
Irrthum Zwischen dem offiziellen Deutschland und dem offi
ziellen Rußland beständen die denkbar herzlichsten Beziehungen

London 24 Febr Unterhaus In Beantwortung einer
Anfrage erklärte der erste Schatzlord Smith ein Pferdeausfuhr
verbot sei seitens der Regierung nicht beabsichtigt Das Haus
irat darauf in die Einzelberathung der Vorlage über die Re
form dcr Geschäftsordnung ein

London 24 Febr Die Morgenblätter besprechen nochmals
die Ergebnisse der Wahlen zum deutschen Reichstage Die

Times erblickt in der Wahl einer dem Septennate günstigen
Mehrheit eine Bürgschaft des Friedens Der Standard sagt
man könne die Hoffnung hegen daß eins der ersten Ergebnisse
des Wahlsieges der deutschen Regierung Beschwichtigung der
europäischen Besorgnisse sein werde

Dublin 24 Febr In dem Prozeß gegen Dillon und an
dere irische Depntirten wegen Theilnahme an einer ungesetz
lichen Berichwöriing hat sich die Jury über emen Wahrspruch
nicht einigen können

Athen 24 Febr An mehreren Orten des Königreichs
haben heute Vormittag Erderschütterungen stattgefunden

JmLaufc des gestrigen Vormittags hörte dcrKaiser
Zurächst den Vortrag des Grafen Perponcher und ließ
sich darauf im Beisein des Kriegsministers General Lieu
renants Bronsart von Schellendorfs wieder einige mit dem
neuen Infanterie Marschgepäck ausgerüstete Mannschaften
vorstellen nm dasselbe persönlich m Augenschein zu nehmen

Später arbeitete der Kaiser dann noch längere Zeit mit
dem Chef des Militär Kabinets v Albedyll und hatte eine
Konferenz mit dem Kriegsminister Bronsart v Schellendorff
Vor dem Diner unternahm der Monarch wieder eine Aus
fahrt Am Abend fand bei den Kaiserlichen Majestäten
im Balkonsaal des Kgl Palais eine musikalische Soirse
statt zu welcher etwa 120 Einladungen ergangen waren

Der Kronprinz nahm am gestrigen Vormittag um
11 Uhr mehrere militärische Meldungen entgegen Gestern
Mittag besuchte derselbe die Central Turnanstalt in der
Scharnhorststraße

Beim Prinzen Alexander von Battenberg ist
nach einer Nachricht der F Z am Mittwoch der Aus
bruch der Blattern Krankheit ärztlich sestgestellt
worden

Der Regierungspräsident v Diest aus Merseburg ist
in Berlin eingetroffen

Unter dem Vorsitz des Ministers Dr von Goßler
und unter Theilnahme von Vertretern des ärztlichen Stan
des aus allen Provinzen Preußens fand Mitte dieses Mo
nats im Kultusministerium eine Versammlung statt zur
Berathung eines neuen Entwurfes sür die Organisation der
preußischen Aerzte und Aerztekammern An dieser Bera
thung nahmen auf besondere Einladung Theil die Pro
fessoren Dr Rudolf Virchow und Bardeleben Geh Sa
mtätsrath Dr Abraham Berlin sowie die Sanitätsräthe
Dr Graf Elberfeld und Cnyrim Frankfurt a M Von

dem Entwurf macht das Aerzte Bereinsblatt in seiner
neuesten Nummer die Mittheilung daß sich allgemeine freu
dige Anerkennung geltend gemacht habe nnd daß der Ent
wurf nur in einigen Nebenpunkten abgeändert wurde

Nachdem die Lieferung der Nickelplättchen für die
neuen Zwanzigpfennigstücke bereits vergeben ist,dürfte
in Bälde mit der Ausprägung begonnen werden fo daß
in einigen Wochen die ersten Exemplare der Zwanzigpfennig
Nickelmünzeu in den Verkehr gelangen werden

Die Zahl derjenigen Lehrerinnen an öffentlichen
Schulen welche eine mehr als dreißigjähige Dienstzeit zu
rücklegen ist verhältnißmäßig nicht gering und sind auch
innerhalb der letzten Jahre wiederholt Fälle von fünfzig
jährigen Dienstjubiläen von Lehrerinnen vorgekommen Der
Kultusminister hat deshalb beschlossen den Lehrerinnen bei
Dienstjubiläen oder bei ihrer Pensionirung wenn ihre
Dienstführung eine besondere Anerkennung angezeigt er
scheinen läßt eine solche zu Theil werden zu lassen und
zwar den evangelischen Lehrerinnen durch Zuwendung einer
Bibel den katholischen durch Schenkung eines Andachts
buches

Fürstin Milena von Montenegro wurde am22
d von einem Mädchen entbunden Die Fürstin die im
40 Lebensjahre steht hat sich im Jahre 1860 also im 13
Lebensjahre mit dem Fürsten Nikolaus vermählt Dieser
Ehe sind nun neun Kinder entsprossen darunter ein Prinz
und acht Prinzessinnen

Ueber das in Norditalien vorgekommene Erdbeben sind
gestern verschiedene Unglücksbotschaften eingegangen Die
V Z empfing einen Bericht aus Nizza worin es heißt

Hier fand der erste Erdstoß 5 Uhr 55 Minuten Morgens
statt Alles stürzte unbekleidet aus den Häusern Der
Stadtkommandeur General Jamais ließ sich an Bettlaken
aus dem Fenster hinunter Masken vom letzten Balle
die noch nicht zu Bette gegangen waren mischten sich unter
die halbnackten Flüchtlinge und waren die Entsetztesten von
Allen Nachdem die beiden ersten Erschütterungen vorbei
waren ging man an die Rettung der unter den eingestürz
ten Häusern Begrabenen Da erfolgte um 8 Uhr 30 Min
dcr dritte Stoß und Gendarmen Feuerwehrleute und frei
willige Helfer liefen was sie laufen konnten Der Sohn
des amerikanischen Konsuls Hathway am Kopfe durch
einen Stein verwundet ließ sich eben von Dr Baretey
verbinden er lief wie ein Reh davon Der Arzt stürzte
ihm mit dem Verbandzeug nach konnte jedoch seinen Pa
tienten erst vor der Stadt einholen Herzog Nemours
und Prinzessin Manche von Orleans schlugen im Garten
ihrer Villa Graziella ein Zelt auf Im Ganze stürzten
zwei Häuser vollständig und von etwa zehn das Dach oder
ein Stockwerk ein Die Fremden stürmten nach den Bahn
höfen Acht Sonderzüge mußten nach Paris abgelassen
werden 7000 Fremde reisten nach Paris 4000 nach
Italien ab Die in den Zügen keinen Platz fanden mie
theten zu tollen Preisen alle möglichen Fuhrwerke um
nur fortzukommen Die Militär Behörde ließ an allen
freien Plätzen Zelte aufschlagen den furchsamen Leuten
schien aber felbst dieses Obdach zu gefährlich und sie über
nachteten in Droschken Badekabinen und Omnibus In
Mentone herrscht dieselbe Panik Die Telegraphen Ver
bindung ist unterbrochen Nirgend zeigten die Instrumente
das Erdbeben an

Kesselexplosion Das Dampfsägewerk von Kolk
u Schreiber in Haltern in Westfalen ist am 22 d Mts
durch eine Kesselexplosion zum größten Theil in einen
Trümmerhaufen verwaudelk Der Dampfkessel wurde durch
die Explosion 450 Schritt weit fortgeschleudert Drei
Arbeiter wurden getödtet Die Verunglückten der Ma
schinenmeister der Platzmeister und ein Arbeiter hinterlassen

sämmtlich Familien in großer Dürftigkeit Die Ursache
der Explosion konnte noch nicht festgestellt werden

Fortsetzung der Tages Chronik in der zweiten Beilage

Ans dem Geschäftsverkehr
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ÄagrZkalmder
Kaufmännischer Verein Gesangs Cirkel nur für Mitlieder Abends 3 Uhr

im Vereinslokal gr Berlin 13 1 Tr
verein junger EisenhSndler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techniler Verein zu Halle a S Slb 8z Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Plattdiitsche Vereeniguiig Tosammenkunst Klock 8 im Rikskanzler Leipzigers
Biäiiner Licdertasel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
Schühler sche Licdertasel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Have sche Licdertasel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Ossian Ab 9j in Reif s Restaurant
Gcwerl Vereins Licdertafei H D Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Halle scher Zither Kranz Ab Lt Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler
Zitherlrauz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
Nuderclub Neptun Ab 8 im Forelle
Halle schcr Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Case Davio
Aahn scher Turnverein Ab 3 10 Turnstunde in der städt Turnballe
Tnrverein Friesen Ab 8 Turnstunde im Paradies
Verein Minerva Schillers Piceolimini Restaurant Börsenhalle
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Uebersicht der Witteruns
Tie Temperatur in Celsius Graden war in nachbrannte

Stkdten folgende Petersburg 3 Memel Berlin j 3
Howturg 5 Chm vitz 42 Miwchcn 2 PartS 1

Berliner Börse vom S4 Februar
Die Hausseströmung welche gestern geherrscht war heute

schon wieder absolut geschwunden nnd dafür eine entschiedene
Mattigkeit eingetreten Theils war der Artikel der Köln Ztg
daran Schuld theils aber war es die ganz natürliche Folge der
gestrigen Ueberstürzung welche allerdings durch Deckungen
unterstützt war nun dieselben beendet sind trat ein großer
Rückschlag ein Die Geschäftsthätigkeit blieb gering

Produktenbörse Berlin 23 Februar Weizen wurde nur in mäßigem
Umfange gehandelt trotzdem sich die Preise niedriger stellten loko 150 bis
174 M April Mai 162,75 bis 162 bis 162,25 M Roggen loko ohne
besondere geschäftliche Beachtung Lieferung hatte ruhigen Geschäftsgang bei
langsam nachgebenden Notirungen loko 125 bis 132 M April Mai 129
bis 123,50 M Hafer loko in ruhigem Handel Termine still nnd
kaum verändert loko 109 bis 140 M April Mai 103,25 bis 108,50 M

Rüböl behauptete sich bei kleinen Umsätzen im Werthe loko ohne Fa
M April Mai 44,00 M Gerste ohne Handel loko 110 bis

190 M Petroleum blieb geschäftlich unbeachtet loko M April
Mai M Spiritus loko etwas billiger abgegeben und wenig
belebt Termine bei ruhigem Geschäft überwiegend offerirt und im Preise
nachgebend loko ohne Faß 33,g0 M April Mai 39,30 bis 38,90 M
Mehl von Roggen in bekannten Marken gut verkäuflich Weizenmehl 00

23,00 bis 21,75 M 0 21,50 bis 19,50 M Roggenmehl 0 19,00 bis
17,75 M 0 und 1 17,75 bis 16,75 M Feine Marken über Notiz bezahlt

Preise verstehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Prcich Deutsche Fonds
Dividende 1336

D Reichs Anleihe
do doKoniol Anl

do doStaats Anl 1868
do 50 52 53 62

Staats Schnldsch
Sächsische Pf Br
Pommer sche R Br
Posen sche do
Preußische do
Sächsische do

Schlei doBad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Hamb StaatS Rente
Sachs Altb Lb O
Sächs Staats Anl

do StaatS Rente
do Ldw Psdbr
do do doPr Pr Anl v 55

Braun 20 Thl L
Cöln Mind Präm
Dessauer do
Meiniug 7 Fl Lose

4

SV
4

3V
4
4

SV
4
4

4
4

4
4

4

4

5V
4
4

3

4

4

3V
fr

3V
SV
fr

105,20 b
99,30 b

104,60 B
99,20 B

102,25 b
101,60 G
100,00 B
00,00

103 00 G
103,00 G
103,00 G
103,00 G
103,00 G
l 03,50 G
103,50 G
99,10 ÜG
103,60 G
103,90 b
90,70 b

103,00 G
00,00

144,10 G
94,50 bB

129,25 bB
123,75 b
23,25 G

Eisenbahn Ztamm Aktien

Aachen Mastticht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz LudwigSH
Marienbad Mlawka
Niederwaldbahn
N xdh Erfurt
Ostp euß, Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2z conv
do ungar fr

Werra Bahn
Bnschtiehrad B
Dux Bodenbach

Nal ZMrl L B Z
Gorthardbahn
Kursk Kiew
Russ Stb
do Südw

Südöst Lomb
Warschau Wien

Eiscnvahn Prwritiit Ttamin Atticil

Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh, Erfurt
Oberlansitzer
Ostpr Südbahn
Saalbohn
Weimar Gera

Anläusische Eisenbahn Prioritäten und
Obligationen

2V 49,90 b
8 184,00 b
0 19,40 G
3V 91,90 b

V 36,10 b
5V 70,00 B
0 34,00 G
5 65,25 b
0 35,75 G
4V 22,75 bG
2V 00,00
0 00,00
2V 75,50 bG
4V 84,00 b

00,00V
5 79,50 bG
3V 96,50 G
10, 158,50 G

125,75 G7ss
5 59,00 G
1 144 50 b
l3 267,50 b

0 5l,00 bG
5 96,90 B
4V 104,00 G
3V 92 80 G
5 100,75 G
3 83,90 b
2V 81,00 bG

Berlin Dresden
Breslan Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I Tra

do 1886

4V
5

4

4

4V
4V
4

3V
4

4

4

101,25 G
00,00
99,70 b

100,50 B
00,00

102,80 b
9 ,25 G
00,00
00,00
00,25 b
00,00

Ansl Sisenb Priorit Obligatione
Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger

do Goldpr
Kroupr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
von 1335

Ergänz Netz

1 n 2 5
Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo ind g
Gr Rnsf Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Moseo Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg

Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschan Teresp g
Wladikawkas

Auslandische Fonds
Dividende 1386

Aeghpt garant
Italien Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrcnte
do Silberrente

RnmLn große
Russ Goldrente

do do 84do do 1erdo Orient Anl
do Prämien 64
do do 66
do C Bodener
do Cnrl Psandbr

Serbische Rente

Ung Gold s 1000
do do s 500
do do s 100
do Jnvest G A
do Papierreikte

4

5
4

4V
4V

71,60 b
95,00 bB
87,30 bB

102,80a90b
63,30a90b

107 20 b
88,20 b
33,60 b 1
55,90 b

l39,90 b
132 90 b
83 0 bB
56,90 G
77,90 bB
77,40 b
77,70 b
79,10Ä 0b
98,70 G
69,25 b

Industrie Aktien
Seinrichshall
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund conv
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe Co
Zeitzer Masch
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Pap
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchf
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbeschiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Ges
Greppincr Werke
Nordh Tapeienf
Thüringer Salin

St Pr

12

4V
6

10
10

16
4

15
0

5

z

2V
S

8V
3

12
5

4

4V
3

5

Bank Aktie
I5zZ
3

114,00
174,00

99,25
114,60
139,00

192,00
291 00
217,75

41,00
133,00

66,00
32 10
74 70

36,50
36,00

117,50
172,00
64,10
00,00
99,00
84 40

103,00
00,00
89,00

bB

bG

bG
G

bG

bB
b

B

do
do
do
do

100,00 G
85,00 G
84,00 B

104,10 G
78 40 G

100,50 G
71 50 G

395,00 b
304,30 bB
375,30 G
379,25 b
105,50 G
98,80 bG
71,10 b

309,00 bG
309,00 G
101,40 B
96,25 G
76,20 bB
92,40 bG
00,00
98,30 b
98,30 b
00,00

100,10 bG
100 10 bG
31,90 b
95,75 b
92,90 b
96,25 b
82,00 b
64,25 b
64,90 b
97,70 b
79,75 b

Wechsel

Amsterdam 100 fi
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 fl
Petersburg 100 SR

8 Tj163,15 b
3 T 20,395b
3 T 30,40 G
3 T 159,30 b
3 W 132,60 b

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Brauuschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40 j
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40

Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

SV
6V
7

9

11

7V
5V
0

9

SV
6

4

S

61g

3 Z
20

13

5V
3 V
6s
sv
0

116,50 G
144,10 bG
115,00 bG
102,25 G
133,60 b
135 50 G
154,50 bG
189,00 b
127,25 bG
0s,00
32,00 bG

167 00 bB
93,25 B

102,00 G
33,80 G
92,00 bG
32,50 bB

141,00 G
00,00
00,00

106,10 bG
99,00 bG

130,00 b
136 40 bG
114,10 G
59 25 bG

Bergwerks und Hütten Aktien
AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt XDuxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen

u u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl

Th Braunk V
dv St Pr 5 oStolb Zinkhütte

do St Pr 5
Westeregeln

V

7

IS

15
1

6

3

177,00 b

61,25 bG
38,00 G
73,25 G
16 40 B
79 80 b
55,00 B

114,50 B
00,00
00,00
33,50 bB
103,25 bG
146,50 bG

Deutsche Hypotheken Psandvrief

Anh D Pfandbr
do do

Gvth Pr Pfandbr I
Meining Hypothbr
do Präm Psdbr

Ztordd Grdcr Psbr
Pr Bodencr rzb

r Cent Bod rzb
üdd Bodencred

102,50 G
101,75 G
103,25 bB
100,00 G
121,40 b
00,00

110,90 B
112,90 b
100,00 G

Leipz Börse v 24 Febr
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstenntz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr S lo
V S TH P St Pr
Zeitzer Par U S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

3

4V
4V

5V

15
15

90,96
101,25
101,45
83,00
00,00

121,25
166,70
123 00
113 00

80 00
150,00
150,00
87,00
73,00
90,25
00,00

183,00

bG

Sonnabend 6 Uhr Uebung Volksschule



Anfang Uhr

Direktion
RVtK ZsII KTS5s ek Z5e SL dk

Sonnabend den 26 Februar 1887
IZ7 Vorstellung SS Abonnements Vorstellung Farbe dl m

itI QllN VQlI
Schauspiel in 5 Aufzügen von Friedrich von Schiller

Die Gesänge des ersten Aktes werden ausgeführt von

Direktor HirteL x Är Zlitsvit Hirtenknabe
ZZrulst HVel Alpenjäger

M K ilei l oi nzi r Deikck 8 l ir
im Saale des RtstaurM Kühler Prunaen

uu r u I eitle n rV sttimuZniiA IkisrtZur Ke tIvnI sx iibml Miilmiuite

Hermann Geßler Reichs
vogt in Schwytz und

Uri Fritz KugclbergWerner Freiherr von At
tinghausen Bannerherr Carl Friedau

Ulrich von Rudenz sein
Neffe

Werner Stauffacher,l
Konrad Hunn
Jtel Reding
Hans aus der Mauer
Jörg im Hofe
Ulrich der Schmied
Jost von Weiler
Walther Fürst
Wilhelm Teil
Rösstlmann der

Pfarrer
Petermann der Sigrist
Kuoni der Hirte
Werni der Jäger
Ruodi der Fischer
Arnold von Melchthal
Konrad Baumgarten
Meier von Tarnen
Struth von Winkel

rieo
Klaus von der Flüe
Burkhart am Vüsel
Arnold von Sewa

Eug M Mauthner
Albert Patry
Otto Hilprecht
Gustav Schwab

Pe rsonen
Pfeifer von Luzern
Kunz von Gersan
Jenni Fischerknabe
Seppi Hirtenknabe
Gertrud Stauffacher s

Gattin
Hedwig Tell s Gattin

Fürft s Tochter
Bertha von Bruneck eine

8pottdi iZ MM I5 Stück M

4 Stück 25

Arthur Runge
Alfred Runge
Franz Beikert
Adolf Pfeiffer
Heinrich Jantsch

Arthur Bauer

Ernst Wehrle
Joses Hertzka
M Lützenkirchen
Georg Schaffnit
Franz Siegl

B rthold Horwitz

reiche Erbin

Armgard l
Mechthild Bäuerinnen

j

Walther X Tell s
Knaben

Söldner

M v Wolfersdorff
Justine Wegener

Julia Behre

Helene Bensberg

Marie Purschian
Julia Behre
Emmy Herold
Clara Fabricius
Margar Wachter
Helene Pauli
Kl Leszns

s Edm Schmasow
Emil Moser

sind heute am an der Ecke des Hrn Kaufmzu h be Z

Sstsr vWMZKzwrwüs WaNDie
große

und nimmt bekanntlich alle verfügbaren Arbeitskräfie und Transportmittel in Anspruch
Wir bitten daher um möglichst zeitige Bestellung der Umzüge

2ll miu a ck I orsvi s dm chäst
Lindenftrahe AZ Telephon SS

Elsbeth
Hildegard

Wilhelm
Frießhardt
Leutholv

Rudolph der Harras
Geßler s Stallmeister Gustav Schwab

Stülsi der Flurschütz Frohnvoigt Meister
Steinmetz Gesellen und Handlanger

Oeffentliche Ausrufer Barmherzige Brüder
Geßlerische und LanZenbergische Reiten

Viele Landleute Männer und Weiber aus
den Waldstätten

Nach dem 1 3 und 4 Aufzuge finden
größere Pausen statt

Von heute ad stehen feine fette

halbengl ZVorzug paff znmHansschlachten sowie grosse und kleine
eZi dvv engl Nace zum Verkauf bei

Z Skii Zr Giebichensteiu Bruunenstratze SS

Schauspiel Preise Proseeniums Loge 3 Mk Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Loge
2 50 Mk 1 Rang Balkon 2,5V Mk Orchesterfauteuils 2,5V Mk Parquel 2 Mk Parterre
1,25 Mk Proscenmms Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Borderreihen 1,50 Mk 2 Rang Hintev
reihen Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt 75 Pfg Gallerie 40 Pfg
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhi Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Kasse Z 30 Pfg sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel ä 10 Pfg an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kassenöfsnnug Vs Uhr Anfang R Uhr Ende nach 1 Uhr

Sonntag den S7 Februar 1887

V rStQlIlIIIKQN
Nachmittags 3 2 Uhr

FremSc Vorstell
NOMAsivI

A8 Vorstellung Mutzer Abonnement

Montag den Ä8 Februar Zum ersten Male IZer iKvniivrIi rov

Krank Edmund Doß Euno v Lühmann

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

NestZwrsM HoUoa Siorbr vors
W kisx ZkbHzü

Heute Sonnabend den Z6 Februar

wozu ergebenst einladet Siitn Wivtzivl
Si 11 Zi 11 i Ziv

Z 4

ZSiZX itÜAviwSill i Zz ist isv
WZRMAKZZ 2

n uräiz untsrur 12 Zlärx I8 B t iincl ms äen Inänstris
xu Z I8GS xu Drilkkiii I86S xu I8K7

xii HVi z 1873 xu IL u n 1874 xn I88S xu1883 xa 1884 imä xii vt i p i 188T
rWiürt

Lersslds ist clas vortrsModsts Kövussmittöl xur örc sriinA clsr Vsr
äÄiiiinA iiiiä ist äolit iiiiä unveMls Iit xn Iiaden

in Lallö ksi Fiilsii I sixxiAsrstrasss Ilillv 2
M LsöiststrWSS I ixxiAörstrssss

xixsrstrasss F Z Lörndui Asrstrklsse HV i SliöipxiAsrstrassö

Lsi dem ZedliiiflLn imä sicli ststs insdi Wclsll dsatxs clssssn
It i öckent können ivir nielrt umiiinvörelu tvii Lonsumsiitkn iioek bssonäsi s äsrairt iiuInierksÄM xu

sioli IIHL6I
iriissrö
msedW lass ss noeli imiuvr KeseliäKs Ziebt äis os niedt Mi Wetru

2 Licti iiiiserö xn dssciisüsii imä laraus äoiii 2
vvleden lKvvIrt Geilere deiAvleZt lils irnssr äodtös Fabrikat xn verbau ton

SS ÜIW i lrevs MllksrK i km ci s
e

sllöiniAS adrik äes äelitsn Ns enditters

Wftrachaner Cnviar silberhell
und vom feinsten Geschmack M

M empfing X
Metz fetten ger Rheinlachs D
Aecht Stratzbnrg GSnseieber K

Pasteten MAecht Teltower Nübchen
Arische Birk u Haselhühner
Frische Holländer Austeru W
Lüueburger Miesen NeunangenF
Frankfutter und Fraustädter M

Würstchen MAal in Gel6e empfing
lHUKAZZ

U Wll u U Mickstr Keice i

Z

Tag fr Jauersche Würstchen
Thüringer Knackwürftchen
ff Sülze Lachsschinken Sardellen

leberwnrst Tsüffellsberwurst
Mügenwald GänsebrüsteohneKnochen
Gänsepökelsieisch Gänseschmalz
gek Znnge Brauuschw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

W Kvnigl HoflieferantS s MWA ÄAMI Leipzigerstr 7S

ASWSWZSM
Z7 gr Ulrichstraße 27

empfiehlt sein großes Lager eonfervirtev
Früchte n Gemüse zu Fabrikpreisen
billiger als jede Coucurreuz und nur

LpsvtaMTt
Ausschnitt ferner Wnrst u Fleisch
Waare das einzige Geschäft seiner
Art am Platze Täglich frische Wie
ner und Fraukfurter Würstchen
Schüssel mit Salat n feinen Fleisch
waaren werden anf s feinste garnirt

M AßZMAÄVßkZsiOZS
empfiehlt zu billigsten Fabrikpreisen

Forelle
Z ViAM t am Kleinschmieden

Rleeheu zu verlausen Geiststratze s4

Lod vLLv2ü üsr
sehr bewährt empfiehlt

Fit

Heute Sonnabend Hausschlacht Wnrst
und Suppe früh Wellfleisch bei

kl Schlamm 9

Mr d WdaMs mK mw v murw UH Mnuckelt Halle Wötz sche schd M zRieti i HaSz W edttws d i HaLi IchWzTggeSiattiK Kroße AÄchKraß 1 l öMU vm M Rsrg S bis 7 ttiz

Hierzu 2 Beilagen
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